
 
 

STADT ECKERNFÖRDE 
Der Bürgermeister 

 
 
 

 

 

 

 

B  E  S  C  H  L  U  S  S  

 
der Sitzung des Umweltausschusses 

 

vom Dienstag, den 16.06.2020 um 18:00 Uhr 

 

im Ratssaal des Rathauses 

 

TOP 9 
Fünf-Punkte-Plan gegen die Verschmutzung durch Zigarettenkippen 
- Antrag der Fraktionen der FDP und Bündnis 90/Die Grünen und Ratsfrau Rauten-
berg 

 

 
 
Anhand eines Fünf-Punkte-Planes bekämpft die Stadt Eckernförde die Verschmutzung durch 
weggeworfene Zigarettenstummel:  
 
1. Durch Aufklärungs- und Präventionsmaßnahmen wird auf die starke Bedrohung insbeson-

dere der Gewässer und des Grundwassers und damit der Tier- und Pflanzenwelt durch 
Zigarettenstummel hingewiesen. Insbesondere am Strandbereich sind dazu entsprechen-
de Aufklärungsschilder aufzustellen und in Schulen Aufklärungskampagnen durchzufüh-
ren.  

2. Einwirken auf die Bereitschaft von Rauchern, Kippen fachgerecht zu entsorgen. Bereit 
     stellung von Taschenaschenbechern und Erhöhung der Anzahl von Abfallbehältern für  
     Kippen 
3. Ausweisen von Nichtraucherzonen an besonders sensiblen Bereichen und Problemzo 
     nen.  
4. Anreize schaffen, um weggeworfene Kippen dem Restmüll zuzuführen. Schaffung von   
     Rückgabestationen und Belohnung (auch finanziell) für aufgesammelte Kippen.  
5. Falls die vier ersten Punkte nicht den gewünschten Erfolg zeigen, wäre das Bußgeld für  
    unsachgemäß bzw. achtlos weggeworfenen Müll deutlich zu erhöhen.  
  
Die Verwaltung wird gebeten, geeignete Maßnahmen zur Umsetzung zeitnah zu erarbeiten.  
 
Ratsherr Loth erläutert den Antrag.  
Nach kurzem Meinungsaustausch erfolgt die Abstimmung über den Antrag. 
 
Der Antrag wird bei acht Ja-Stimmen und drei Enthaltungen einstimmig angenommen. 
Zudem wird vereinbart, dieses Thema im zukünftigen Workshop „Sauberes Eckernförde“ zu 
thematisieren. 
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Gefasst am 02.07.2020 




